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bonn hoeren : stadtklangforum 1/2013
Stadtklangkünstlerin Christina Kubisch ab Mai in Bonn!

Bonn, 15. April 2013

Die Beethovenstiftung für Kunst und Kultur der Bundesstadt Bonn hat die Künstlerin Christina 
Kubisch zur stadtklangkünstlerin bonn 2013 berufen.
Im Rahmen des international einmaligen Projekts bonn hoeren bietet die Beethovenstiftung Bonn  
bereits zum vierten Mal einem renommierten Klangkünstler die Möglichkeit einer halbjährigen 
künstlerischen Forschungsarbeit in der Stadt.

Begleitend hierzu finden in unserer Reihe "stadtklangforum" vier themenbezogene Vortrags- und 
Gesprächsveranstaltungen im Bonner Kunstverein statt.
Zum Auftakt stellt sich Christina Kubisch mit einem Vortrag zum diesjährigen bonn hoeren - Thema 
"Klangkunst und Landschaft" dem Publikum vor:

Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr, Bonner Kunstverein     
stadtklangforum 1/2013
Vortrag: Christina Kubisch
»Klangkunst und Landschaft – stadtklangkünstlerin bonn 2013«
im anschießenden Gespräch: 
Christina Kubisch (Künstlerin), Helga de la Motte (Musikwissenschaftlerin), Carsten Seiffarth 
(Kurator) Moderation: Raoul Mörchen
Die weiteren stadtklangforen finden im Juni und August statt.

Die stadtklangkünstlerin bonn 2013 Christina Kubisch wird von Anfang Mai bis Ende Oktober 2013 
in Bonn leben und in diesem Zeitraum klangliche Forschungen und Interventionen sowie 
Klanginstallationen im öffentlichen Raum der Stadt Bonn zum Thema realisieren.
Christina Kubisch ist eine der renommiertesten, national und international erfolgreichsten 
Klangkünstlerinnen und gehört zur ersten Generation der Klangkünstler überhaupt.

Christina Kubisch, 1948 in Bremen geboren, studierte Malerei, Musik und Elektronik und komponiert 
seit 1972. Nach intensiver Performancetätigkeit in den siebziger Jahren verlagert sich der 
Schwerpunkt ihrer künstlerischen Arbeit seit 1980 auf Klanginstallationen, Klangskulpturen und 
Lichträume im Innen- und Außenraum sowie elektro-akustische Kompositionen.

Nähere Informationen zu bonn hoeren und Bilder zum Download finden Sie unter: 
www.bonnhoeren.de

Für Interviewtermine steht Ihnen Frau Kubisch am 29.5. tagsüber gerne zur Verfügung.
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